
Zur Tat bereit

Augenblick der Zweisamkeit,

Spaß und wohliges Befinden,

stelle einen Schatz bereit –

ich will alles an mich binden.

Was gehört zu meinem Wollen?

Eine Erde voller Pein?

Sonnenlicht und Blütenpollen?

Trüffel, Kaviar und Wein?

Wärme, Feuchtigkeit, Gefühle,

die bewusstes Sein umgarnen,

Seligkeit und süße Spiele!

Doch ich will mich davor warnen…

Ich bin alldem nicht gewachsen,

ich verlier mich nur darin.

Heiterkeit in tumben Flachsen.

Interpretation: „Ich bin…

einmal nicht weil ich nur denke,

sondern weil ich was genieße,

mich in fremde Arme lenke

und die Zärtlichkeit beschließe“.

Alles was ich glücklich finde,

steht für eine Zweisamkeit,

augenblicklich und gelinde

für mich und dich zur Tat bereit.
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